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Über uns

Das Hessische Kultusministerium ist die oberste Schulaufsichtsbehörde und übernimmt 

zentrale Planungs- und Steuerungsaufgaben in der Bildungspolitik wie beispielsweise die 

Bildungsplanung, die Entwicklung von Kerncurricula, die Lehrerstellenzuweisung und die 

Konzeption der Lehrerausbildung und Lehrerfortbildung. 

Ziel der Arbeit im Kultusministerium sowie der nachgeordneten Dienststellen ist es, die 

Schul- und Unterrichtsqualität an allen Schulen in Hessen zu fördern.

Ihre Aufgaben

     •Leitung einer Vorklasse an einer Förderschule mit dem Förderschwerpunkt 

Sprachheilförderung 

     •Diagnostik der kindlichen Entwicklung unter besonderer Berücksichtigung der 

Sprachentwicklung 

     •Unterrichtsimmanente Sprachheilförderung, sowie spezifische individuelle 

Sprachheilförderung oder in Kleingruppen. 

     •Beratung der Eltern im Rahmen der Förderplanung mit Blick auf die individuelle 

Entwicklung des Kindes und ggf. zu therapeutischen Angeboten bzw. Intensivmaßnahmen 

     •Erstellen von pädagogischen Schulberichten 

https://stellensuche.hessen.de/unreg/index.html#/Stellendetail/0050568426A61EEE83851C7376A9D886


     •Mitarbeit in Konferenzen, Arbeitsgruppen und Teamsitzungen 

     •Weiterentwicklung des schulischen Vorklassenkonzepts

Unsere Anforderungen

Für die Besetzung der o.g. Stelle werden zwingend vorausgesetzt: 

     •Bachelor- oder Masterabschluss der Studienrichtungen Soziale Arbeit/ Sozialpädagogik/

Diplompädagogik oder Kindheitspädagogik mit staatlicher Anerkennung 

     •Erfahrungen und Kompetenzen in der Förderung von Kindern mit erschwerten 

Sprachentwicklungsbedingungen 

 

Die nachstehenden Anforderungen sind wünschenswert: 

     •Sachkenntnis über die Sprachentwicklung auf allen vier sprachlichen Ebenen von 

Kindern 

     •Qualifizierung in der Diagnostik von Sprachbeeinträchtigungen mit standardisierten 

Verfahren 

     •Hintergrundwissen über sprachheilpädagogische Förderansätze 

     •Erfahrung im Unterricht mit sprachbeeinträchtigten Schülerinnen und Schülern 

     •Erfahrung mit sozial-emotional und/oder psychisch belasteten Schülerinnen und Schülern 

     •Kenntnisse aktueller fachdidaktischer Methoden, z.B. Sprachheilapps 

     •Erziehungs- und Beratungskompetenz 

     •Kommunikations- und Teamfähigkeit 

     •Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit 

Allgemeine Hinweise

Das Vorliegen der vorgenannten Anforderungen ist nachzuweisen z. B. durch entsprechende 

Tätigkeitsfelder, Mitarbeit in Arbeits- bzw. Steuergruppen, Fortbildungen oder die dienstliche 

Beurteilung. Der Besuch einschlägiger Fortbildungen ist durch entsprechende Nachweise zu 

belegen. 



 

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung bevorzugt 

berücksichtigt. 

 

Eine Erhöhung des Frauenanteils wird in allen Bereichen und Positionen angestrebt, in 

denen Frauen unterrepräsentiert sind. Bewerbungen von Frauen sind daher besonders 

erwünscht. 

 

Die Stelle ist grundsätzlich teilbar, wenn sie zeitlich voll ausgefüllt werden kann. 

 

 

 

　 

Empfehlungen für Ihre Bewerbung Anlage 

 

 

     •Entscheiden Sie, ob das Stellenprofil mit den beschriebenen Tätigkeiten 

Ihren Vorstellungen und Fähigkeiten entspricht. 

     •Klären Sie, ob Sie die Anforderungen im Anforderungsprofil erfüllen und über die in den 

allgemeinen Hinweisen im Hessenportal erwarteten Kompetenzen verfügen. 

     •Bereits vor einer möglichen Bewerbung stehen Ihnen u.a. folgende Gesprächspartner zur 

Verfügung: 

     •Die schulfachliche Dezernentin / der schulfachliche Dezernent des Aufsichtsbereiches für 

die zu besetzende Stelle 

     •Ihre derzeit zuständige schulfachliche Dezernentin / Ihr derzeit zuständiger 

schulfachlicher Dezernent 

     •Die Frauen- und Gleichstellungsbeauftragte der Lehrkräfte des Staatlichen Schulamtes 

für die zu besetzende Stelle 

     •Die Schwerbehindertenvertretung der Lehrkräfte des Staatlichen Schulamtes für die zu 



besetzende Stelle 

 

     •Die schriftliche Bewerbung ist Grundlage des Bewerbungsprozesses. 

Bestandteile: 

     •Anschreiben mit kurzer, aussagekräftiger Begründung Ihrer Bewerbung (i.d.R. 1 bis 2 

Seiten) 

     •Tabellarischer Lebenslauf, Angaben zu Ihrem beruflichen Werdegang 

und zu wichtigen außerschulischen Tätigkeiten 

     •Zeugniskopien, unbeglaubigt 

     •Fortbildungsportfolio, ohne einzelne Nachweise 

     •Achten Sie unbedingt auf Vollständigkeit Ihrer persönlichen Kontaktdaten 

(auch E-Mailanschrift und Handynummer). Eine Kontaktaufnahme über das Sekretariat Ihrer 

Schule ist in einer persönlichen Bewerbungsangelegenheit ungeeignet. 

     •Achten Sie selbst auf die Vollständigkeit Ihrer Personalakte. 

Maßgebliche Fortbildungsnachweise sollten darin enthalten sein und 

müssen einer Bewerbung nicht mehr beigefügt werden. 

     •Aufwendige Bewerbungsmappen, Klarsichthüllen, Leitzordner o.ä. sind verzichtbar. 



Ressort
Hessisches Ministerium für Kultus, Bildung 

und Chancen

Verfahren
Schulbezogene Stellenausschreibungen

Referenzcode
50382147_0005

Stellenbezeichnung
Sozialpädagoge/Sozialpädagogin

Besoldungsgruppe/Entgeltgruppe
TV-H

Berufserfahrung
siehe Ausschreibungstext

Art der Stelle
Berufstätigkeit

Personalverwaltende Dienststelle
Staatliches Schulamt für den Landkreis 

Darmstadt-Dieburg und die Stadt 

Darmstadt
Rheinstr. 95
64295 Darmstadt
Tel. 06151/3682-2

Arbeitszeit
Vollzeit

Vertragsart
Unbefristet

Einstiegszeitpunkt
nächstmöglicher Zeitpunkt

Dienststelle
Schule am Kiefernwäldchen

Am Kiefernwäldchen 2
64347 Griesheim
Tel. +49 6155 604211

Einsatzregion
Südhessen, Rhein-Main-Gebiet

Datum der Veröffentlichung
11.09.2023

Bewerbungsschluss
25.09.2023




